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dem anderen schlechter. Das ist nun einmal so. Ich 
kann mit beiden gut leben, weil es meine Überzeu-
gungen sind. – Herzlichen Dank. 

(Beifall von der SPD und den GRÜNEN) 

Vizepräsident Eckhard Uhlenberg: Vielen Dank, 
Herr Minister. – Mir liegen keine weiteren Wortmel-
dungen vor. Wir sind damit am Schluss der Aus-
sprache und kommen zur Abstimmung. 

Alle fünf im Landtag vertretenen Fraktionen haben 
sich inzwischen darauf verständigt, den Antrag 
Drucksache 16/9579 an den Haushalts- und Fi-
nanzausschuss – federführend –, an den Aus-
schuss für Kommunalpolitik sowie an den Aus-
schuss für Wirtschaft, Energie, Industrie, Mittel-
stand und Handwerk zu überweisen. Die ab-
schließende Abstimmung soll im federführenden 
Ausschuss in öffentlicher Sitzung erfolgen. Wer dem 
seine Zustimmung geben kann, den bitte ich um 
das Handzeichen. – Wer kann dem nicht seine Zu-
stimmung geben? – Wer enthält sich? – Damit ist 
die Überweisungsempfehlung einstimmig ange-
nommen. 

Ich rufe auf: 

12 Leistungsfähigkeit der deutschen Game De-
velopment Branche 

Antrag 
der Fraktion der PIRATEN 
Drucksache 16/9430 – Neudruck 

Eine Aussprache heute ist nicht vorgesehen. 

Alle fünf im Landtag vertretenen Fraktionen haben 
sich inzwischen darauf verständigt, den Antrag 
Drucksache 16/9430 – Neudruck – an den Aus-
schuss für Kultur und Medien – federführend – 
sowie an den Ausschuss für Wirtschaft, Energie, 
Mittelstand und Handwerk mit der Maßgabe zu 
überweisen, dass Beratung und Abstimmung über 
den Antrag im Plenum erst nach Vorlage der Be-
schlussempfehlung des federführenden Ausschus-
ses erfolgen. 

Wir kommen somit unmittelbar zur Abstimmung. 
Wer dem seine Zustimmung geben kann, den bitte 
ich um das Handzeichen. – Wer kann dem nicht zu-
stimmen? – Wer enthält sich? – Damit ist auch die-
se Überweisungsempfehlung einstimmig ange-
nommen. 

Ich rufe auf: 

13 Internetanschlüsse müssen halten, was sie 
versprechen! 

Antrag 
der Fraktion der PIRATEN 
Drucksache 16/9592 

Ich eröffne die Aussprache und erteile für die Frak-
tion der Piraten Frau Kollegin Brand das Wort. 

Simone Brand (PIRATEN): Sehr geehrter Herr 
Präsident! Liebe Kolleginnen und Kollegen! Verehr-
te Zuschauerinnen und Zuschauer! Wir sind jetzt 
fast am Ende dieses ersten Plenartages, den wir mit 
einer Gedenkstunde für Dr. Wilhelm Lenz begonnen 
haben. Ich habe wahrgenommen, dass ihm drei Sa-
chen, die er vorangetrieben hat, besonders wichtig 
waren, und eine davon war Transparenz. Und so 
schließen wir den Kreis fast am Ende dieses Tages; 
denn auch in unserem Antrag geht es um Transpa-
renz. 

(Matthi Bolte [GRÜNE]: Sie sind ja eine Phi-
losophin, Frau Kollegin!) 

Wir leben mitten in der digitalen Revolution. Kom-
munikation, Information, Arbeitsleben – alles dreht 
sich um die digitale Entwicklung, und da ist die Teil-
habe eines jeden Menschen umso wichtiger. Ich 
sage ganz bewusst Revolution und nicht Wandel; 
denn Wandel impliziert etwas Behäbiges. 

Matthi Bolte sprach vorhin von dem NGA, dem Next 
Generation Access. Dabei impliziert generation die 
nächste Generation. Alle paar Jahrzehnte ändert 
sich die Entwicklung. Wenn wir die rasante Entwick-
lung bei der Digitalisierung betrachten, müssten wir 
eigentlich vom NHA sprechen, nämlich vom Next 
Haircut Access; denn so schnell geht es bzw. wird 
es weitergehen. 

Umso schlimmer ist es, dass die Landesregierung 
jetzt den Plan hat, das Netz bis 2018 auf 50 Mbit/s 
auszubauen. Untersuchungen zeigen, dass wir 
dann schon viel, viel weiter sind, dass wir mindes-
tens 120 Mbit/s brauchen. Umso schlimmer ist es, 
dass Straßen aufgerissen und wieder zugeschüttet 
werden, ohne gleichzeitig Leerrohre zu verlegen. 
Umso schlimmer ist es, dass die Menschen zuneh-
mend Angst haben, wer alles zuhört und mitliest, 
wenn sie sich im Internet bewegen, um sich zu in-
formieren. Schließlich soll die Vorratsdatenspeiche-
rung wieder eingeführt werden – zwar nur bis zum 
nächsten Urteil des Bundesverfassungsgerichts, 
aber immerhin. 

(Beifall von den PIRATEN) 

Insgesamt fehlt einmal wieder Proaktivität. Es wird 
wieder nur reagiert. Wir hecheln der Entwicklung mit 
unseren Maßnahmen hinterher. 

Noch etwas kommt hinzu, als ob nicht schon das 
reichen würde: Die Anbieter führen die Verbraucher 
mit dem in die Irre, was sie ihnen versprechen. 

(Minister Johannes Remmel: Das hat einen 
langen Anlauf gebraucht!) 

Nehmen wir die Stadt „Neuland City“. Da gibt es ein 
kleines Gebiet im Südwesten und noch ein kleines 
Gebiet im Nordosten, und da können die Anbieter 
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